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51. Dortmund ist Teil des Deutschen Historischen Städteatlas 

 

Dortmund ist nun Teil des Deutschen Historischen Städteatlas: Nach 
einer Projektlaufzeit von dreieinhalb Jahren ist der fünfte Band in der 
Städteatlas-Reihe erschienen. Die Dortmund gewidmete Publikation ist 
die bislang umfangreichste. Der Städteatlas ist eine Sammlung von 
Kartenquellen und Bilddokumenten, die die Geschichte einer Stadt von 
den ersten Siedlungen bis in die Gegenwart nachzeichnet und ihre 
Entwicklung über die Jahrhunderte veranschaulicht. Die Aufnahme in 
den Städteatlas stellt Dortmund in den Kontext eines internationalen und 
einmaligen Forschungsvorhabens. Die Städteatlanten stellen der 
Städteforschung vergleichbare Grundlagen und belastbare 
Informationen zur Geschichte von Städten zur Verfügung. Mit Dortmund 
wird dieses Bild um wichtige Aspekte bereichert. 

Das Werk entstand in Kooperation zwischen dem Institut für 
vergleichende Städtegeschichte – IStG in Münster, das die Reihe 
herausgibt, und dem Stadtarchiv Dortmund, unterstützt von der 
Stadtarchäologie und dem Vermessungsamt. Es wird der Öffentlichkeit 
am 14. Februar, 19.30 Uhr feierlich in der Reinoldikirche präsentiert. 

Wir möchten Ihnen die „Dortmund-Mappe“ des Städteatlas vorab gerne 
vorstellen und laden herzlich ein zu einem 

Pressetermin zu Dortmunds Aufnahme in den Städteatlas 

am Mittwoch, 8. Februar, 11.30 Uhr 

im Rathaus, Friedensplatz 1, Saal Rote Erde (1. Etage). 

 

Ihre Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner sind 

 Ullrich Sierau, Oberbürgermeister Stadt Dortmund  

 Dr. Stefan Mühlhofer, Direktor des Stadtarchivs Dortmund 

 Prof. Dr. Werner Freitag, wiss. Vorstand des Instituts für 
vergleichende Städtegeschichte, Universität Münster 

 Dr. Angelika Lampen, Leiterin des Instituts für vergleichende 
Städtegeschichte, Universität Münster 

 Dr. Daniel Stracke, Autor und wiss. Mitarbeiter des Instituts für 
vergleichende Städtegeschichte, Universität Münster 

Wir freuen uns auf Sie! 

 Kontakt: Katrin Pinetzki 


